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Beratungsfolge Termin Behandlung

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Tourismus 08.02.2022 öffentlich
Verwaltungsausschuss 15.02.2022 nicht öffentlich
Rat der Gemeinde 29.03.2022 öffentlich

Prüfungsmitteilung des Landesrechnungshofes über Haushaltsrisiken durch
Investitionsrückstände

Sachverhalt:

Der Landesrechnungshof hat die Investitionsrückstände der niedersächsischen Kommunen
untersucht. Hierfür hat er alle niedersächsischen Kommunen im Sommer 2020 befragt. Im
September 2021 wurde der beigefügte Bericht an die Kommunen versandt. Gemäß § 5 des
Gesetzes über die überörtliche Kommunalprüfung ist er dem Gemeinderat bekannt zu
geben und anschließend öffentlich auszulegen.

Ergebnis für Niedersachsen

Der Bericht zeigt erhebliche Investitionsrückstände für die niedersächsischen Kommunen
auf. Die Aufarbeitung dieser Rückstände erscheint ungewiss. Die Rückstände fallen
regional und je nach Art der Gemeinden sehr unterschiedlich aus. Unsere Region
(Oldenburger Raum) schneidet in Niedersachsen noch am besten ab.

Ergebnisse unserer Gemeinde

Die Ergebnisse der einzelnen Gemeinden sind im Bericht nicht abgebildet. Wir haben einen
Investitionsrückstand von insgesamt 23,5 Mio € (16 Mio € für Straßen (nach unserer
Straßenbewertung) und 7,5 Mio € für Gebäude (vor allem Wellenbad und Altes Kurhaus))
gemeldet. Dies sind pro Kopf rd. 820,-€, der Wert unserer Region beträgt 1.510,-€,
Niedersachsen insgesamt 2.586,-€.

Für die Auswertungen der Textziffern 118 bis 133 des Berichtes (Vergleich zwischen
geplanten und durchgeführten Investitionen, Instandhaltungsaufwendungen) wurden
Abschlusszahlen der Jahre 2016 bis 2019 benötigt. Zum Zeitpunkt der Erhebung im
September 2020 lagen uns diese Zahlen noch nicht vor. In diesen Bereich des Berichtes
sind daher keine Zahlen unserer Gemeinde eingeflossen.


